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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.976,00 +0,80 % +1,87 % Rendite 10J D * -0,30 % +2 Bp Dax-Future * 13.980,00

MDax * 31.758,67 +0,36 % +3,13 % Rendite 10J USA * 1,37 % +2 Bp S&P 500-Future 3922,60

SDax * 15.283,16 +1,37 % +3,51 % Rendite 10J UK * 0,77 % +2 Bp Nasdaq 100-Future 13342,50

TecDax* 3.367,31 -0,19 % +4,81 % Rendite 10J CH * -0,30 % +1 Bp Bund-Future 173,93

EuroStoxx 50 * 3.705,99 +0,46 % +4,32 % Rendite 10J Jap. * 0,12 % +0 Bp VDax * 22,63

Stoxx Europe 50 * 3.193,51 +0,42 % +2,74 % Umlaufrendite * -0,36 % -1 Bp Gold ($/oz) 1792,41

EuroStoxx * 411,83 +0,38 % +3,59 % RexP * 494,37 +0,01 % Brent-Öl ($/Barrel) 67,19

Dow Jones Ind. * 31.961,86 +1,35 % +4,43 % 3-M-Euribor * -0,54 % +0 Bp Euro/US$ 1,2172

S&P 500 * 3.925,43 +1,14 % +4,51 % 12-M-Euribor * -0,49 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8598

Nasdaq Composite * 13.597,97 +0,99 % +5,51 % Swap 2J * -0,50 % +0 Bp Euro/CHF 1,1032

Topix 1.926,23 +1,22 % +5,45 % Swap 5J * -0,34 % +0 Bp Euro/Yen 128,94

MSCI Far East (ex Japan) * 712,94 -1,71 % +7,67 % Swap 10J * 0,00 % +1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,22

MSCI-World * 2.097,12 +0,58 % +4,34 % Swap 30J * 0,38 % +1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 25. Feb (Reuters) - In Erwartung einer Welle von Konjunkturdaten und Firmenbilanzen 

wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Donnerstag höher starten. 

Am Mittwoch hatte er 0,8 Prozent auf 13.976 Punkte zugelegt. Bei den Konjunkturdaten richten 

Börsianer ihre Aufmerksamkeit unter anderem auf den GfK-Index, der die Kauflaune der deutschen 

Verbraucher widerspiegelt. Wenige Stunden später folgen vergleichbare Zahlen auf europäischer 

Ebene. Außerdem werden Daten zu den Inflationserwartungen in der Euro-Zone veröffentlicht. 

In der Hoffnung auf eine kraftvolle Erholung der Wirtschaft von den Coronavirus-Folgen steigen 

Anleger wieder in den US-Aktienmarkt ein. Der Standardwerteindex Dow Jones schloss am Mittwoch 

1,4 Prozent höher auf 31.961 Punkten. Im Handelsverlauf markierte er eine neue Bestmarke. Der 

technologielastige Nasdaq rückte ein Prozent auf 13.597 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 

legte 1,1 Prozent auf 3.925 Punkte zu. Zwar trieben steigende Rohstoff- oder Immobilienpreise die 

Inflation, sagte ein Analyst. Die US-Notenbank scheine das bislang aber nicht zu beunruhigen. Fed-

Chef Jerome Powell zufolge könnte es mehr als drei Jahre dauern, bis das Ziel einer Inflation von 

zwei Prozent erreicht wird. Den Anstieg der Anleihe-Renditen konnte Powell damit aber nur vo-

rübergehend bremsen. Die richtungsweisenden zehnjährigen US-Treasuries rentierten mit 1,435 

Prozent zeitweise so hoch wie zuletzt vor rund einem Jahr. Genährt wurde der allgemeine Konjunk-

turoptimismus auch von der positiven Einschätzung zur Wirksamkeit und Sicherheit des Coronavi-

rus-Impfstoffs von Johnson & Johnson (J&J) durch Mitarbeiter der US-Gesundheitsbehörde FDA. 

Dadurch ist das Mittel einer Zulassung nähergekommen. J&J-Aktien stiegen um 1,3 Prozent. Auch 

Rohöl-Anleger setzten auf eine Normalisierung der Wirtschaft nach Überwindung der Pandemie. Die 

US-Sorte WTI verteuerte sich um fast drei Prozent auf ein 14-Monats-Hoch von 63,37 Dollar je Barrel 

(159 Liter), obwohl die US-Lagerbestände überraschend gestiegen sind. Unterdessen stabilisierte 

sich Bitcoin nach dem rund 25-prozentigen Kurssturz der vergangenen Tage. Die älteste und wich-

tigste Cyber-Devise stieg um knapp vier Prozent auf 49.705 Dollar. 

Das Bekenntnis der US-Notenbank (Fed) zu anhaltend niedrigen Zinsen hat die asiatischen Börsen 

am Donnerstag angetrieben. In Tokio stieg der 225 Werte umfassende Nikkei-Index um 1,7 Prozent 

auf 30.168 Punkte. Der breiter gefasste Topix-Index kletterte um 1,2 Prozent. Die Börse in Shanghai 

lag 0,6 Prozent höher. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: M3 (Jan), Industrie-, Verbr.- und   

Dienstleistervertrauen, Economic Sen-

timent (Feb) 

DE: GfK Konsumklima (Mrz) 

FR, IT: Verbrauchervertrauen (Feb) 

USA: Erstanträge Arbeitslosenhilfe 

(wöchentlich), Auftragseingang langl. 

Güter (Jan), BIP (Q4) 

Unternehmensdaten heute 

HP (Q1), Beyond Meat, Dell, Moderna, 

Salesforce (Q4), Aixtron, Anglo Ameri-

can, Anheuser-Busch Inbev, Axa, Bayer, 

Dürr, Fielmann, Krones, Lagardère, MLP, 

Munich Re, Rhön-Klinikum, Safran, 

Saint-Gobain, Standard Chartered, Takkt, 

Telefónica, Veolia, ASM International 

(Jahr), Deutsche Beteiligungs AG, In-

fineon (HV online) 

weitere wichtige Termine heute 

EU-Sondergipfel zur Coronapolitik 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


